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Liebe Fahrgäste,
blauer Himmel, warme Tage, Zeit im Freien – auch wenn Ur-

laub und Ferien für die meisten von uns schon wieder hinter 

uns liegen, lässt sich auch im Spätsommer wunderbar Zeit in 

der Region und vor unserer Haustür verbringen. In unserer 

UNTERWEGS stellen wir Ihnen attraktive Ziele in der Region 

vor, die bequem und sicher mit den Zügen der NordWestBahn 

zu erreichen sind. Für die Fahrt haben wir Ihnen Informationen 

rund um den sicheren Umgang mit Corona zusammengestellt, so 

kommen Sie gesund und gleichzeitig entspannt am Ziel an. Auch das Um-

weltbewusstsein ist in der heutigen Zeit immer wichtiger. Was Sie während der Zugfahrt tun können, 

um die Umwelt zu schützen, lesen Sie in dieser Ausgabe.

Das Corona-Virus hat in den vergangenen Monaten natürlich den Alltag vieler Menschen bestimmt. 

Die Pflicht zur Mund-Nasen-Bedeckung in den Zügen ist nun ein prägendes Bild in dieser Zeit. Natür-

lich hat auch der Schienenpersonennahverkehr unter dem Fahrgastrückgang von rund 60 Prozent 

gelitten, umso mehr freuen wir uns, Sie wieder bei uns in den Zügen begrüßen zu dürfen. Damit 

Zugfahren bald wieder so selbstverständlich ist, wie vor der Pandemie, brauchen wir auch Ihre Un-

terstützung. Mit der Einhaltung der im Heft dargestellten Regelungen, können Sie einen Beitrag zur 

Bekämpfung der Pandemie leisten. Vielen Dank dafür.

Bestens informiert wünscht Ihnen das gesamte Team der 

NordWestBahn eine gute Fahrt und einen tollen Spätsommer!

Ihre 

Karin C. Punghorst und Steffen Högemann 

Redaktionsteam der UNTERWEGS

Lösung Kinderrätsel
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Rückblick und Ausblick: Covid-19

Auswirkungen der Corona- 
Pandemie auf die NordWestBahn 
in Nordrhein-Westfalen
Die Corona-Pandemie gehört zweifelsohne zu den einschneidendsten Ereignissen in der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland. Auch die 

NordWestBahn war und ist wie viele andere Eisenbahnverkehrsunternehmen von den Auswirkungen betroffen.

Mitte März wurden die Schulen, Universitäten 

und Kindertageseinrichtungen geschlossen. 

Damit sanken natürlich auch die Fahrgastzahlen 

in den Zügen der NordWestBahn. Die Reduzie-

rung ist mit einem Minus von rund 60 Prozent 

beträchtlich und stellt einen massiven Einschnitt 

dar – gerade auch vor dem Hintergrund einer 

Mobilitätswende, die begonnen hatte, richtig 

Fahrt aufzunehmen.

Aufgrund der Vorgaben zur Eindämmung von 

Covid-19 und den reduzierten Fahrgastzahlen 

gab es in Nordrhein-Westfalen in Abstimmung 

mit den Aufgabenträgern und dem Landesver-

kehrsministerium Corona-Sonderfahrpläne mit 

einem eingeschränkten Angebot.

Betroffen waren alle vier Linien im Netz Ost-

westfalen-Lippe: Vom 24. März bis 19. April 

wurden die regulären Fahrpläne dahingehend 

ausgedünnt, dass die Züge in einer niedrigeren 

Taktfrequenz fuhren, zum Beispiel nicht mehr 

alle 30 Minuten, sondern nur noch stündlich.

Vergleichbar war die Situation in den Netzen 

Niers-Rhein-Emscher und Emscher-Münsterland. 

Hier galten die Einschränkungen vom 25. März 

bis 19. April.

Gleichwohl ist das öffentliche Leben in Deutsch-

land nicht komplett zum Erliegen gekommen. 

In der Corona-Krise hat die NordWestBahn mit 

ihren Zugverbindungen gewährleistet, dass Be-

rufspendler in systemrelevanten Berufen, etwa 

aus dem medizinischen Bereich, sicher und zu-

verlässig zu ihrer Arbeit gekommen sind und die 

Mobilität erhalten blieb. Sichere Mobilität ist un-

ser täglicher Auftrag, nicht nur, sondern gerade 

in Krisenzeiten wie zur Corona-Pandemie.

Wichtig ist, dass die Fahrgäste gut und umfang-

reich darüber informiert sind, was beim Reisen 

unter den Bedingungen der Corona-Pandemie 

zu beachten ist. So weisen wir zum Beispiel mit 

Plakaten und Durchsagen im Zug auf die gelten-

de Pflicht zur Mund-Nasen-Bedeckung hin.

Im Zuge der vergangenen Wochen und Monate 

hat es immer wieder notwendige Anpassungen 

der gesetzlichen Vorgaben gegeben. Um unsere 

Fahrgäste diesbezüglich immer auf dem Laufen-

den zu halten, aktualisieren wir fortwährend die 

Corona-Sonderseite auf unserer Website unter 

www.nordwestbahn.de/corona.

Nach dem jetzigen Stand ist davon auszugehen, 

dass uns die Corona-Pandemie noch längere 

Zeit begleiten wird. Die nunmehr schrittwei-

se Rückkehr zum öffentlichen Leben bedeutet 

eben gerade nicht die Rückkehr zum Leben vor 

Covid-19.

Umso wichtiger ist es, gerade um das Virus er-

folgreich zu bekämpfen, sich weiterhin an die 

geltenden Hygieneregeln beim Fahren mit Bus 

und Bahn zu halten.

Ausführliche Hinweise und Infos hierzu gibt es 

im Innenteil der UNTERWEGS ab Seite 8.
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Schulterschluss: Landesprogramm Fokus Bahn NRW

Für Verbesserungen im 
Schienenpersonennahverkehr
Unter Federführung des Landesverkehrs-

ministeriums Nordrhein-Westfalen stellen 

sich die drei Aufgabenträger (VRR, 

NWL, NVR) und mittlerweile 13 Ei-

senbahnverkehrsunternehmen den 

kommenden Herausforderungen im 

Nahverkehr. Dafür unterzeichneten 

die Mobilitätsanbieter und somit 

auch die NordWestBahn bereits 

2017 die „Agenda Bahnen NRW“, eine 

freiwillige Selbstverpflichtung für 

mehr Miteinander im Wettbewerb. 

Festgeschrieben ist die gegenseitige 

Ausbildungskostenerstattung, um 

untereinander das Abwerben von 

Triebfahrzeugführer*innen einzu-

dämmen.

Daraus hervorgegangen ist Anfang 

2019 das Programm „Fokus Bahn NRW“ 

mit dem Ziel, den Schienenperso-

nennahverkehr (SPNV) in Nordrhein-

Westfalen nachhaltig zu verbessern. 

Das Programm ist zunächst auf drei 

Jahre angelegt und wird vom Ver-

kehrsministerium NRW im laufenden 

Jahr mit rund einer Million Euro ge-

fördert. Neben einer gemeinsamen 

Verkehrskoordination und einer verbesserten 

Fahrgastinformation, hat sich das Bündnis der 

Personalgewinnung und der Entwicklung ge-

meinsamer Ausbildungs- und Umschulungs-

modelle für Triebfahrzeugführer*innen 

und Lokführer*innen verschrieben. Auf 

der Internetseite www.bahnen.nrw wirbt 

der Zusammenschluss erfolgreich für den 

Beruf.

Bestes Beispiel: NordWestBahn-Triebfahr-

zeugführer Marc Michael Kluth zieht in ei-

nem Interview seine persönliche Bilanz der 

Corona-Krise: „Ich bin sehr gerne Lokführer 

und lieber auf der Strecke unterwegs, als 

dass ich Zuhause rumsitze. Und es gibt ja 

auch viele andere Berufstätige, etwa in der 

Pflege oder im Einzelhandel, die nicht im 

Homeoffice arbeiten können. Für die bin 

ich in den vergangenen Wochen gefahren. 

Das ist ein gutes Gefühl, wenn sich die Fahr-

gäste dafür bedanken. Es macht mich auch 

ein bisschen stolz. Nicht zu vergessen, dass 

es in vielen Betrieben und ganzen Branchen 

durch die Coronakrise ja auch Kurzarbeit 

gibt. Ich habe keine finanziellen Einbußen 

und muss mir da auch für die Zukunft zum 

Glück keine Sorgen machen.“

Weitere Informationen erhalten Sie 

unter: www.bahnen.nrw.

Baumaßnahmen in der Region

Wichtige Einschränkungen 
auf einen Blick

11. bis 20. September: RE 14
Wegen Arbeiten der DB Netz AG zur Inbetrieb-

nahme des elektronischen Stellwerks in Duisburg, 

kommt es zu Beeinträchtigungen mit Fahrplanab-

weichungen auf der Linie RE 14 „Der Borkener“. 

Vom 11. bis 17. September ist der Streckenabschnitt 

zwischen Essen-Steele und Bottrop Hbf gesperrt. 

Die NordWestBahn richtet für die Fahrgäste einen 

Schienenersatzverkehr mit Bussen ein.

10. Oktober bis 20. Dezember: RE 10
Die DB Netz AG führt notwendige Bahnsteigar-

beiten in Düsseldorf-Bilk, sowie Brückenarbei-

ten in Meerbusch-Osterath durch. In der Folge 

werden die Zugverbindungen auf der Linie RE 10 

„Niers-Express“ vom 10. Oktober bis 2. Novem-

ber immer an den Wochenenden nach Duisburg 

umgeleitet. Vom 17. November bis 20. Dezem-

ber fahren die Züge nicht nur an den Wochenen-

den, sondern während des gesamten Zeitraums 

nach Duisburg. Ein Schienenersatzverkehr wird 

eingerichtet und über alternative Reisemöglich-

keiten informiert.

10. bis 26. Oktober: RE 44
Aufgrund von Brückenarbeiten der DB Netz AG 

auf der Linie RE 44 „Fossa-Emscher-Express“ ist 

der Streckenabschnitt zwischen Oberhausen 

Hbf und Bottrop Hbf vom 10. bis 26. Oktober 

gesperrt. Fahrgäste werden gebeten, anstelle 

der Zugverbindungen, die Busse des Schienen-

ersatzverkehrs zu nutzen.

Die NordWestBahn wird recht-

zeitig über alle Baumaßnahmen 

auf ihrer Webseite informieren. 

www.nordwestbahn.de/baustellen

Viele Infos zur Branche und Berufsperspektiven gibt es auf der 
Internetseite www.bahnen.nrw, zum Beispiel ein Interview mit 
Marc Michael Kluth, Triebfahrzeugführer bei der NordWestBahn. 
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Regionalleiter Peter Ulmer: Starkes Team in der Region Niederrhein/Ruhr

Ausbildungsoffensive wird fortgesetzt

Die weiterhin steigende Nachfrage nach Mobi-

lität lässt sich nur in einem starken Team und 

eingespielter Zusammenarbeit mit allen Betei-

ligten meistern.

Dafür steht Peter Ulmer, seit März dieses Jahres 

Regionalleiter der NordWestBahn in der Regi-

on Niederrhein/Ruhr (NRR): „Zu meinen Kern-

aufgaben gehört, dass wir im Rahmen unserer 

Möglichkeiten gemeinsam unsere betriebliche 

Leistungsfähigkeit stetig verbessern, damit wir 

unseren Kunden neben einem sicheren auch 

einen zuverlässigen und pünktlichen Betrieb in 

guter Qualität bieten können.“

Der gelernte Luftverkehrskaufmann und stu-

dierte Betriebswirt verfügt über langjährige 

Erfahrung in der Mobilitätsbranche, die er be-

reits seit Juni 2018 in die Transdev-Gruppe ein-

bringt. Unter seiner Leitung wird die bereits im 

vergangenen Jahr gestartete Ausbildungsof-

fensive der NordWestBahn fortgesetzt. Seit Be-

ginn des Jahres konnten schon zahlreiche neue 

Kolleginnen und Kollegen im Fahrdienst be-

grüßt werden. Im Juli ist ein weiterer Kurs zum 

Quereinstieg für Triebfahrzeugführer*innen 

gestartet, das nächste rund zehnmonatige 

Ausbildungsprogramm startet im Dezember. 

Zudem werden Kundenbetreuer*innen ge-

sucht und entsprechende Qualifizierungen 

angeboten.

Weitere Infos zu den Stellenangeboten unter: 

www.nordwestbahn.de

Zugverbindung zur Laga in Kamp-Lintfort mit betrieblichen Besonderheiten

Von der Zechenbahn zum Personennahverkehr

Während der Landesgartenschau halten die 

Züge der Linie RB 31 an den Wochenenden am 

neu eingerichteten Haltepunkt Kamp-Lintfort 

Süd. Dafür mussten im Vorfeld „etliche Wei-

chen“ gestellt werden. Maßgeblich an den 

Vorbereitungen seitens der NordWestBahn 

waren Patrick Geselbracht (Ständiger Vertre-

ter des Eisenbahnbetriebsleiters für Betrieb 

und Infrastruktur), Michael Vogt (Örtlicher 

Betriebsleiter) und Hans-Jürgen Degen (Lehr-

lokführer) beteiligt. Sie berichten von den 

Vorbereitungen.

Frage: Wie liefen die Planungen und was war 

besonders?

Vogt: Die Planungen waren komplex und schon 

deshalb besonders, weil die Strecke zwischen 

Rheinkamp und Kamp-Lintfort nicht wie der 

weitere Streckenverlauf der RB 31 von der DB 

Netz AG, sondern von der Niederrheinbahn als 

Infrastrukturträger betrieben wird.

Geselbracht: Das ist eine alte Zechenbahn, die 

früher für den Transport von Kohle genutzt wur-

de, die für den Laga-Pendel reaktiviert und mit 

vielen Gleisarbeiten wieder hergerichtet wurde. 

Wie ist die Strecke beschaffen?

Geselbracht: Der Streckenabschnitt ist 7,5 Kilo-

meter lang und eingleisig. Auf dem gesamten 

Verlauf gibt es kein Stellwerk und kein einziges 

Signal. Normalerweise werden die Signale ent-

lang der Strecke vom Fahrdienstleiter im Stell-

werk gesteuert und er informiert so den Trieb-

fahrzeugführer. Das wird zwischen Rheinkamp 

und Kamp-Lintfort alles über Funk geregelt. Per-

manent. Und weil es kein Stellwerk gibt, spricht 

der Triebfahrzeugfüher auch nicht mit dem 

Fahrdienstleiter, sondern mit dem Zugleiter.

Kann das jeder?

Degen: Nein. Dafür ist eine spezielle Fahrer-

laubnis notwendig. Einige Kolleg*innen und ich 

sind auf dieses besondere Betriebsverfahren per 

Videoaufzeichnungen und Begleitfahrten ge-

schult worden. Nur wer Fahrerlaubnis und Stre-

ckenkunde besitzt, darf die Züge im Führerstand 

zur Laga fahren.

Peter Ulmer, 
Regionalleiter NRR.

Lohnenswerter Einsatz: Nach dem Abschluss der Bauarbeiten ist der Wochenend-Pendelbetrieb zur 
Laga 2020 in Kamp-Lintfort im Mai gut gestartet. Zur Eröffnung des neuen Haltepunkts empfing 
NRW-Verkehrsminister Hendrik Wüst gemeinsam mit NordWestBahn-Regionalleiter Peter Ulmer, 
Vertreter des Verkehrsbunds Rhein Ruhr, der Niederrheinbahn und der Politik die ersten Fahr-
gäste am Bahnsteig. Nach der Ankunft des Zuges stellten sich die Gastgeber zum gemeinsamen 
Gruppenfoto hinter eine sichere Absperrung am Gleis auf. Mit Abstand und Maske – versteht sich.
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Mehr Infos zu diesen Netzperlen 

und viele weitere Frischluftziele 

entdecken:  

www.frischluft-tanken.de

Schauen Sie doch mal rein!Netzperlen für Sie entdeckt
Wie wär’s mit einem spontanen Kurzurlaub? Wir präsentieren Ihnen ausgesuchte Ausflugs-Highlights 

aus der Region. Erleben Sie spannende Frischluftziele in Ihrer unmittelbaren Umgebung und genießen 

Sie gemeinsam mit uns die wahren Schönheiten der Region.

RB 45

RB 31

RE 10

RE 14

RB 36

RE 44

Wasserschloss Lembeck

Altehrwürdig und authentisch
Inmitten schöner Wälder und der Wiesen des Naturparks 

„Hohe Mark“ liegt das Wasserschloss Lembeck: Das Schloss 

mit dem Park ist ein schönes Ziel für Radler. Es liegt auf zwei 

Inseln, umgeben von einer großen Wassergrabenanlage. Das 

Schlossmuseum eröffnet Blicke auf die innere Gestaltung der 

Gebäude und die Geschichte. Der Park ist ein Augenschmaus 

für Gartenfreunde: Im Sommer zeigen sich englische Rosen 

von ihrer besten Seite. Jedes Jahr bildet das ehrwürdige 

Schloss die Kulisse für tolle Veranstaltungen wie zum Beispiel 

das Gartenfestival Landpartie oder den Kunstmarkt.

 RB 45 | Haltestelle Lembeck

  Fußweg ca. 2 km via Kippheide

 www.schlosslembeck.de

Gruga-Park 
Essen

Historische 
Gartenanlagen Kleve

Landesgartenschau 
Kamp-Lintfort

Wasserschloss 
Lembeck

Aquarius
Oberhausen
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 RE 10 | Haltestelle Kleve

  Fußweg ca. 2,1 km via Tiergartenstraße

  Buslinie 58 in Richtung Nijmegen CS bis 
Schützenhaus. Ab hier ca. 230 Meter zu Fuß.

 www.kleve-tourismus.de

 RB 31 | Haltestelle Kamp-Lintfort Süd

  Kostenloser Shuttlebus. Bis 11. Oktober 
Sa/So/Feiertage stdl. von 08:43 Uhr 
ab Duisburg Hbf, zurück stdl. bis 20:32 Uhr

 www.kamp-lintfort2020.de

Landesgartenschau Kamp-Lintfort

Grüne Oase lädt zum 
Entspannen ein

Die Landesgartenschau (Laga) in Kamp-Lintfort 

lädt zu einem Spaziergang über das blühende 

Zechengelände ein. Nicht nur Hobbygärtner 

kommen bei einem Besuch der verschiedenen 

Themenparks mit Blumen, Wasserspielen und 

Gehölzen auf ihre Kosten. Mit ihren vielfältigen 

Angeboten setzt die Laga die Natur in Szene. Auf 

insgesamt 40 Hektar sind neben den Themen-

gärten, der Tierpark, die Blumenhalle und natür-

lich der Gärtnermarkt zu bestaunen.

Eine Entdeckung für Liebhaber barocker Park-

anlagen ist die historische Gartenanlage in Kle-

ve: Im 17. Jahrhundert wurden die Klever Gärten 

gestaltet und dienen seither von Berlin bis Ver-

sailles als Anregung. Besonderer Blickfang ist bis 

heute das Amphitheater am Springenberg mit 

der Statue der Pallas Athene in der Mitte. Ein 

Spaziergang durch das Grün der Parkanlagen ist 

ein wunderbares Erlebnis, bei dem man die Na-

tur auf sich wirken lassen kann.

Historische Gartenanlagen Kleve

Prächtige barocke 
Parkanlagen

 RB 44, RB 36 | Haltestelle Oberhausen Hbf

  S-Bahn-Linie S3 bis Mülheim-Styrum. 
Dann ca. 10 Min. Fußweg.

 www.aquarius-wassermuseum.de

Aquarius Oberhausen

Dem Wasser auf der Spur
Eine Attraktion erwartet die Besucher im 

Aquarius Oberhausen: An mehr als 25 Multi-

mediastationen in dem ehemaligen Wasser-

turm kommen Jung und Alt dem nassen Ele-

ment auf die Spur. Die Besucher nehmen an 

der Weltwasserkonferenz teil, begeben sich 

mit dem „Ruhrmobil“ auf die Abenteuerreise 

durch das Ruhrtal oder ermitteln ihren per-

sönlichen Wasserfußabdruck. Auch für Rad-

ler ist das Aquarius ein Anziehungspunkt: So 

startet dort eine eigene Themenroute zur Ge- 

schichte und Gegenwart der Ruhr. Auch der 

beliebte Ruhrtalradweg führt direkt am Muse-

um vorbei.

Ein Highlight für Gartenfans ist der Grugapark, 

der mit einem bereits 1927 gegründeten bota-

nischen Garten und einer Fläche von 15 ha auf-

warten kann. Bis heute zählen das Alpinum, der 

westfälische Bauerngarten, der Rosengarten, der 

Staudenhang und die Nadelgehölzsammlung zu 

den botanischen Attraktionen des Grugaparks. 

Weitere sehenswerte Bereiche sind der Asien- 

und der Heideteil oberhalb des Alpinums. Der 

Besucher erfährt eine Menge über die Natur und 

lernt Pflanzen aus aller Welt kennen.

Gruga-Park Essen

Highlight für 
Gartenfreunde

 RE 14 | Haltestelle Essen Hbf

  U-Bahnlinie U11: Haltestelle Messe Ost/Gruga: 
Haupteingang

 www.grugapark.de
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Hygieneempfehlungen

Regelmäßig  
Händewaschen  
und desinfizieren
Wir verweisen auf die bestehenden Hygieneregeln, 

wie das Niesen und Husten in die Armbeuge. Ein weite-

rer und wichtiger Schutz ist, sich regelmäßig die Hände zu 

waschen. Ist dies unterwegs nicht möglich, bietet sich ein Desinfektionsmittel an. Mittlerweile gibt 

es kleine, praktische Tuben und Flaschen, ideal für Handtasche und Schulrucksack. In den Zügen, 

Bussen und Bahnhöfen gelten die allgemeinen Hygiene-Empfehlungen, die das Robert-Koch-Institut 

(rki.de) für alle Lebensbereiche ausgegeben hat.

Wichtig ist in diesem Zusammenhang auch die Mund-Nasen-Bedeckung. Dazu gibt es einen 

Bericht auf Seite 10.

Sicher unterwegs in den Zügen der NordWestBahn

Bahnfahren in Zeiten von 
Corona: Steigen Sie ein!
Die Corona-Pandemie hat massive Veränderungen für die Gesellschaft und für jeden Einzelnen 

von uns mit sich gebracht. Die Einschränkungen dienten und dienen dazu, die Verbreitung des 

Virus zu steuern, um eine mögliche Überlastung unserer Krankenhäuser und Gesundheitseinrich-

tungen zu vermeiden. Fast täglich gibt es neue Erkenntnisse und Informationen über Covid-19. 

Entsprechend ändern sich auch immer wieder die gesetzlichen Vorgaben.

Eines der sichersten Verkehrsmittel 

Wir als Eisenbahnverkehrsunternehmen (EVU) 

sind nach wie vor mit den zuständigen Ministe-

rien und Behörden im engen Austausch, um die 

jeweils geltenden Regelungen in unseren Zügen 

der NordWestBahn zum bestmöglichen Schutz 

für unsere Fahrgäste umzusetzen. Unter Einhal-

tung der geltenden Vorgaben ist und bleibt der 

Zug eines der sichersten Verkehrsmittel, nicht 

zuletzt auch mit Blick auf Corona.

Wir freuen uns über die schrittweise Rückkehr 

ins normale Leben und damit besonders darü-

ber, Sie als unsere Fahrgäste wieder an Bord zu 

begrüßen. Steigen Sie ein und nutzen Sie unse-

re Zugverbindungen, um sicher, pünktlich und 

zuverlässig zur Arbeit und wieder nach Hause 

zu kommen. Ebenso willkommen sind natürlich 

die Schüler*innen. Auf Fern- und Flugreisen wird 

in diesem Jahr oftmals wegen der Corona-Pan-

demie verzichtet. Doch auch in der Region gibt 

es viele schöne und sehens-

werte Ziele, die zu Urlaub 

und Ausflug einladen und 

dabei ganz einfach mit den 

Zügen der NordWestBahn zu 

erreichen sind. Gehen Sie auf 

Entdeckungstour – auf den 

Seiten „Freizeit & Frischluft“ 

finden Sie in dieser UNTER-

WEGS dazu viele Netzperlen.

Im Folgenden geben wir nützliche und hilfrei-

che Tipps, die beim Reisen in den Zügen der 

NordWestBahn zu beachten sind. Weitere ak-

tuelle Informationen gibt es auf unserer Web-

site unter www.nordwestbahn.de/corona

Helfende 1,5 Meter

Bei der Platzwahl möglichst den Mindestabstand beachten

In der Öffentlichkeit und somit auch in den Zü-

gen der NordWestBahn, ist, wo immer möglich, 

zu anderen Personen ein Mindestabstand von 

1,5 Metern einzuhalten. Eine der Hauptursachen 

der Übertragung von Covid-19 über Aerosole 

(feinste Tröpfchen in der Luft) wird damit ein-

geschränkt. Wenn möglich, wählen Sie die Sitz-

plätze am Fenster, dadurch wird der Abstand zu 

unseren Kundenbetreuer*innen, die durch den 

Mittelgang der Züge zur Fahrkartenkontrolle 

gehen, vergrößert. Noch eine Bitte: Die Schulen 

sind mittlerweile zum Regelbetrieb und auch vie-

le Berufspendler*innen aus dem Homeoffice an 

ihre Arbeitsstätten zurückgekehrt. Deshalb bit-

ten wir darum, Freizeitfahrten, wenn möglich au-

ßerhalb der Hauptverkehrszeiten zu legen, da-

mit in den Stoßzeiten Berufspendler*innen und 

Schüler*innen die Kapazitäten nutzen können.
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Corona-Warn-App

Infektionsketten so schnell 
wie möglich unterbrechen

Seit dem 16. Juni steht die Corona-Warn-App der Bundesregierung im Google-Play store 

und Apple Store kostenfrei zum Download zur Verfügung. Ist die App auf dem Smart-

phone installiert, warnt sie alle App-Nutzer*innen, sofern sie längere Zeit mit einer 

Corona- positiv getesteten Person engeren Kontakt hatten. Die App hilft so, Infektions-

ketten so schnell wie möglich zu unterbrechen. Dies ist besonders dort hilfreich, wo 

verhältnis mäßig viele Menschen in einem geschlossenen Raum aufeinandertreffen – also 

auch in den Zügen der NordWestBahn.

Weitere Infos zur Corona-Warn-App sind auf 

der Seite der Bundesregierung zu finden: 

www.bundesregierung.de/breg-de/ 

themen/corona-warn-app

Fahrkartenkauf per Smartphone und am Automaten

Komfortabel, kontaktlos, sicher

Auch wenn die Übertragung von Covid-19 über 

die Hände mittlerweile als weniger wahrschein-

lich gilt als über die Atemluft, sollte dennoch 

weiter darauf geachtet werden, auch diesen 

möglichen Übertragungsweg auszuschließen. 

Die Fahrgäste können weiterhin ihre Tickets an 

den Automaten ziehen, die Variante des Online-

ticketkaufs ist in diesen Zeiten aber sinnvoller.

Über den PC, das Tablet oder das Smart- 

phone können die benötigten Fahrscheine über 

das Onlineportal www.bahn.de der Deutschen 

Bahn, über die FahrPlaner-App in Niedersach-

sen und Bremen und die VRR-App in Nordrhein-

Westfalen bezogen werden. Für Fragen zum 

Angebot der NordWestBahn stehen Ihnen die 

Kolleg*innen unserer Service-Hotline telefonisch 

unter 01806 600161 (20 ct/Anruf aus dem dt. 

Festnetz, Mobilfunk max. 60 ct/Anruf), per Mail 

unter dialog@nordwestbahn.de oder über das 

Kontaktformular auf unserer Website weiterhin 

zur Verfügung.

Wir geben 
Ihnen hier nütz- 
liche Tipps rund 

um Covid-19
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Pflicht zur Mund-Nasen-Bedeckung

Gegenseitiger Schutz mit Alltagsmaske
Um das Coronavirus weiterhin erfolgreich einzudämmen und die Infektionsgefahr 

so gering wie möglich zu halten, gilt in den Zügen der NordWestBahn seit Montag, 

dem 27. April, die allgemeingültige Pflicht, eine Mund-Nasen-Bedeckung (sog. 

Alltagsmaske) zu tragen. Bei Verstößen müssen die Züge verlassen werden. In 

Nordrhein-Westfalen droht eine Geldbuße der Ordnungsbehörden von 150 Euro.

Die Mund-Nasen-Bedeckung muss während der gesamten Zugfahrt, nicht nur 

beim Ein- und Ausstieg in den Zug, sowie beim Betreten des Bahnhofsgeländes, 

an den Ersatz haltestellen und in den Ersatzbussen getragen werden. So wird ein 

aktiver Beitrag zum eigenen und zum Schutz aller geleistet. Wenn keine Maske zur 

Abdeckung von Nase und Mund verfügbar ist, kann auch ein Tuch oder ein Schal 

genutzt werden. Die Mund-Nase-Bedeckung kann vorübergehend abgelegt wer-

den, zum Beispiel um mit einem gehörlosen oder schwerhörigen Menschen kom-

munizieren zu könnnen oder zur Einnahme von Speisen und Getränken.

Ausnahmen: Kinder bis zur Vollendung des 6. Lebensjahres sind von der Pflicht 

ausgenommen. Das Tragen einer Bedeckung von Mund und Nase muss außer-

dem ausnahmsweise nicht erfolgen, wenn dies aus ärztlicher Sicht nicht zumut-

bar ist, zum Beispiel bei einer entsprechenden körperlichen Beeinträchtigung 

oder einer schweren Lungenerkrankung. Die Einschränkungen müssen glaub-

haft gemacht werden, zum Beispiel mit einem ärztlichen Attest oder einem 

Schwerbehindertenausweis.

Krisensichererer Arbeitsplatz

Triebfahrzeug führer*innen gesucht

In der Corona-Krise haben wir als Eisenbahnverkehrsunternehmen mit unse-

ren Zugverbindungen gewährleistet, dass Berufspendler in systemrelevanten 

Berufen sicher und zuverlässig zu ihrer Arbeitsstätte gekommen sind. Sichere 

Mobilität ist unser täglicher Auftrag, nicht nur, sondern gerade in Krisenzeiten 

wie zur Corona-Pandemie.

Unsere Branche ist im stetigen Wachstum. Die Arbeitsplätze sind zukunfts-

orientiert und krisensicher – gute Gründe, um Triebfahrzeugführer*in wer-

den zu wollen. Wichtig ist zudem, dass der Berufsalltag Spaß macht. Die Arbeit 

in den Zügen der NordWestBahn, sei es als Triebfahrzeugführer*in oder als 

Kundenbetreuer*in ist abwechslungsreich, es ist eine interessante Kombination 

aus technischer und kundenorientierter Tätigkeit. Und: Wer Verantwortung als 

Triebfahrerzeugführer*in übernimmt, braucht dafür ein gutes Arbeitsklima mit 

einem Team, das sich gegenseitig unterstützt. Dafür steht die NordWestBahn.

Viele Arbeitnehmer*innen in von der Krise betroffenen Berufen, wie in der 

Industrie, im Einzelhandel oder auch aus der Tourismusbranche erfüllen 

diese Anforderungen, haben aber bisher noch nicht in Betracht gezogen, 

Triebfahrzeugführer*in zu werden. All jene wollen wir ermuntern, sich über die 

Möglichkeiten einer neuen beruflichen Perspektive mit unseren Ausbildungskur-

sen für Quereinsteiger*innen bei der NordWestBahn zu informieren, zum Bei-

spiel auf unserer Website www.nordwestbahn.de.

Was bringt die Mund-Nasen-Bedeckung?

Übertragungswahr- 
scheinlichkeit

70 %

Übertragungswahr- 
scheinlichkeit

5 %

Übertragungswahr- 
scheinlichkeit

1,5 %

Fahrgast  
mit MNB

Fahrgast  
mit MNB

Fahrgast  
ohne MNB

Covid-19 Erkrankter 
ohne MNB

Covid-19 Erkrankter 
mit MNB

Covid-19 Erkrankter 
mit MNB

MNB: Mund-Nasen-Bedeckung
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Kleiner Beitrag im Alltag 

Klimafreundlich 
unterwegs
Längere Reisen, Ausflüge, aber auch die täglichen Fahrten zur Arbeit 

oder zur Schule: Wer mit der NordWestBahn statt mit dem Auto fährt, 

kommt komfortabel von A nach B und schont dabei die Umwelt und das 

Klima. Doch aktiver Klimaschutz bedeutet nicht nur, sich für das Bahn-

fahren zu entscheiden. Auch vor und nach dem Einstieg in die Nord-

WestBahn können umweltbewusste Fahrgäste viel für das Klima tun. 

Was das sein kann, verraten wir Ihnen hier.

Greta Thunberg reist aus gutem Grund mit dem Zug, wie jährlich 40 Mil-

lionen Fahrgäste mit der NordWestBahn. Wie gut ihre Klimabilanz beim 

Bahnfahren im Vergleich zu anderen Verkehrsmitteln ausfällt, zeigt eine 

Liste des Umweltbundesamtes: Demnach verbraucht eine Person pro Kilo-

meter im Nahverkehrszug 60 g CO
2
. Im Fernverkehr sind es sogar nur 36 g. 

Spitzenreiter in puncto Emissionen ist das Flugzeug: Über den Wolken fal-

len pro Fluggast und Kilometer 201 g an. Wer mit dem Auto unterwegs ist, 

verursacht ebenso Emissionen: Auf der Strecke bleiben 139 g Treibhausgas.

Mobil und klimaschonend im Alltag
Ein Blick auf die Statistik des Umweltbundesamtes zeigt: Mehr als 80 Pro-

zent der Emissionen (82 %) werden durch die Mobilität im Alltag verur-

sacht. Das sind in erster Linie die kurzen tagtäglichen Wege. Gerade hierfür 

bietet es sich an, das Auto stehen zu lassen und stattdessen auf das Rad 

und/oder Bus und Bahn umzusteigen. Zu Fuß gehen ist natürlich auch im-

mer eine Alternative. Die restlichen 18 % entfallen auf Urlaube. Das bedeu-

tet: Im alltäglichen Leben und Zuhause gibt es jede Menge CO
2
-Einspar-

potenzial, das die Umwelt und ganz nebenbei Ihren Geldbeutel schont.

Schon auf dem Weg zum Bahnhof, können Sie sich für die umweltfreund-

liche Alternative entscheiden und sich auf den Sattel Ihres Fahrrades oder 

E-Bikes schwingen. Bei der Nutzung eines Elektrofahrrades entstehen pro 

km lediglich 6 g CO
2
. Die Tour tut nicht nur der Umwelt gut, sondern auch 

Ihrer Gesundheit und spart Kosten ein. Sie können übrigens Ihr Fahrrad in 

der NordWestBahn ganz einfach mitnehmen und sind an Ihrem Ziel eben-

falls klimafreundlich mobil. In den Mehrzweckbereichen stehen bis zu acht 

Fahrradstellplätze zur Verfügung. An vielen Bahnhöfen gibt es zudem ge-

sicherte und geschützte Stellplätze für Räder. An größeren Bahnhöfen ste-

hen Leihräder zur Verfügung.

Tipp: Melden Sie Ihr Fahrrad einfach über das Kontaktformular der Nord-

WestBahn über www.nordwestbahn.de oder das Servicetelefon an (01806 

600161 (20 ct/Anruf aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk max. 60 ct/Anruf)). 

Vergessen Sie nicht, ein Fahrrad-Ticket am Automaten zu lösen!

Brotdose statt Plastikbeutel

Lecker, sauber und umweltfreundlich

Egal, ob auf dem Weg in den Urlaub oder zur Arbeit, auch während der Fahrt kommt klimafreundliches Ver-

halten gut an. Sie haben Ihren Reiseproviant oder einen leckeren Snack im Gepäck? Wer bei der Auswahl der 

Lebensmittel den Klimaschutz im Blick hat, kann viel CO
2
 sparen.

Zum Beispiel, indem Sie weniger 

zu Fleisch, und mehr zu regiona-

len und saisonalen Lebensmitteln 

greifen. Dies gilt unter anderem für 

Obst oder Gemüse, das gerne un-

terwegs verzehrt wird. Äpfel, Möh-

ren, Tomaten und Co. kommen am 

besten aus der Region und haben 

einen nicht so CO
2
-lastigen langen 

Transportweg hinter sich. Zudem fällt bei dem Transport und der Lagerung 

viel Verpackungsmaterial an, das der Verbraucher so gar nicht sieht. Das 

verursacht unnötigen Müll. Grundsätzlich können Sie aktiv zum Klimaschutz 

beitragen, wenn Sie weniger Lebensmittel wegwerfen, bewusst konsumie-

ren und einkaufen. Nehmen Sie für Ihre Zugfahrt lieber plastikfreie Produkte 

oder solche mit wenig Verpackung mit. Obst und Ihr Butterbrot kann gut in 

wiederverwendbaren Dosen aufbewahrt werden – besser als in Frischhalte-

folie, die anschließend weggeworfen wird. Mineralwasser und Säfte schme-

cken aus Glasflaschen oder wiederverwendbaren Flaschen genauso gut wie 

aus PET-/Pfandflaschen. „To go“ geht übrigens auch anders: Kaffee oder Tee 

kann in Thermoskannen abgefüllt werden. Der Umwelt zuliebe sollte man 

auf Einwegbecher verzichten. Wenn doch Müll auf der Fahrt anfällt, nehmen 

Sie den Abfall bitte mit und räumen Ihren Platz im Zug auf. Dann sind auch die 

nächsten Klimaschützer*innen im Zug sauber unterwegs!

Tipps rund um den Klimaschutz für zu Hause und unterwegs finden Sie auf 

der Seite des Umweltbundesamtes: www.mein-klimaschutz.de.

Verzichten Sie möglichst auf unnöti-
ge Verpackungen. Mit den richtigen 
Tricks lassen sich Unmengen an Müll 
und Verpackungen im Alltag ver-
meiden und es wird Geld gespart.
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Unser Hörbuch-Tipp
John Grisham

Das Manuskript

Der Bestsellerautor John Grisham kehrt 

nach Camino Island zurück: Bruce Cable, 

Betreiber der Buchhandlung Bay Books, be- 

reitet gerade die Lesung eines Bestseller-

autors vor, als Hurrikan Leo Camino Island 

heimsucht. Der Gouverneur ordnet eine Eva-

kuierung der Insel an, aber Bruce beschließt zu 

bleiben. Der Sturm fordert mehrere Todesopfer 

und auch Bruces Freund Nelson Kerr, ein Thrillerautor, 

kommt ums Leben. Allerdings stellt sich heraus, dass nicht der 

Sturm die Todesursache war, sondern mehrere Schussverletzungen am Kopf. Bruce beginnt 

zu ermitteln: Könnte die Lösung des Falls auf den Seiten von Nelsons Roman zu finden sein?

Leicht gekürzte Lesung, Sprecher: Charles Brauer

2 mp3-CDs | Laufzeit: ca. 587 Min. | Verlag: Random House Audio, Buchvorlage: Heyne HC 

Preis: 22,00 Euro | ISBN: 978-3-8371-5294-4 

Gewinnspiel

Die NordWestBahn verlost fünf Exemplare 

des Hörbuch-Tipps. Wenn Sie eines gewinnen 

möchten, schicken Sie einfach eine E-Mail mit dem 

Stichwort „Manuskript“ unter Angabe Ihrer Kontakt-

daten an gewinnspiel@nordwestbahn.de.

Einsendeschluss: 30. Oktober 2020

Das gesamte Team der NordWestBahn 

drückt die Daumen und wünscht allen 

Teilnehmern viel Glück!

Eine 
spannende, 

augenzwinkernde 
und geistreiche 

Geschichte

Zutaten für 4 Personen

 · 400 g helle und dunkle Trauben

 · 50 ml Kakao oder Rum

 · 250 g Mascarpone

 · 300 g Vanillejoghurt

 · 1 Päckchen Vanillezucker

 · 200 – 250 g softe 

Chocolate-Cookies

 · 1 EL Kakaopulver

Lecker für Gäste

Trauben-Tiramisu Zubereitung

Die Trauben waschen, gut abtropfen lassen und mit dem Kakao oder 

Rum mischen. Die Mascarpone mit dem Joghurt und dem Vanillezucker 

cremig verrühren. Die Cookies grob zerbröseln, die Hälfte in einer Form 

von ca. 20 cm Länge verteilen. Die Hälfte der Kakao-Trauben auf den 

Cookies verteilen. Ebenfalls die Hälfte der Mascarponemasse 

darauf geben. Die Schichtung mit den restlichen Coo-

kiebröseln, den Kakao-Trauben und der restlichen 

Mascarponemasse wiederholen. Abschließend 

das Kakaopulver darübersieben. Das Trauben-

Tiramisu gut durchziehen lassen und bis 

zum Servieren in den Kühlschrank stellen.

Mehr leckere Rezepte und  

tolle Ideen finden Sie unter 

www.einfachhausgemacht.de

Unser Tipp kommt von

Tipp: 
Verwenden Sie statt 

der dunklen Chocolate-

Cookies weiße Cookies und 

statt Kakao geröstete 

Mandelblättchen.

Fo
to

: P
et

er
 R

ee
s 

. R
ez

ep
t: 

C
hr

is
tin

e 
Li

nd
e 

. I
llu

st
ra

tio
ne

n:
 M

ar
ia

-H
un

te
r/

iS
to

ck
.c

om
 . 

H
in

te
rg

ru
nd

: D
es

ig
ne

d 
by

 F
re

ep
ik

12  |  Service & Unterhaltung



Kundenbetreuer rettet Handtasche

NordWestBahner Eduard Skura ist 
Eisenbahner mit Herz

Alljährlich lobt die „Allianz pro Schie-

ne“ den Wettbewerb „Eisenbahner mit 

Herz“ aus. Eduard Skura ist Kundenbe-

treuer im Netz der Regio-S-Bahn Bre-

men/Niedersachsen (RSBN) und hat die 

Auszeichnung zum Landessieger 2020 

verliehen bekommen. Die Jury würdigt 

den selbstlosen Einsatz des Kundenbe-

treuers der NordWestBahn, der Friedlin-

de Runge ihre Handtasche rettete.

„Ich freue mich einfach, dass ich der Frau 

Runge etwas Gutes tun konnte. Der Mo-

ment, als sie völlig erleichtert die Tasche 

wieder in ihren Händen hielt, war schon 

Belohnung genug. Natürlich freut es mich 

sehr, dass ich nun auch noch Eisenbahner 

mit Herz geworden bin“, sagt Eduard Sku-

ra. Friedlinde Runge kehrte im Oktober 

vergangenen Jahres von einer Auslands-

reise zurück und war mit großem Gepäck in der NordwestBahn von Bre-

men nach Lunestedt unterwegs. Zuhause dann der Schreck: Ihre Handta-

sche fehlte. Schon kurze Zeit später jedoch stand ihre Schwester vor der 

Tür. Skura und Friedlinde Runge hatten Glück, dass das Handy in der Tasche 

nicht gesperrt war. So konnte der Eisenbahner mit Herz die letzte Nummer 

anrufen und Frau Runges Schwester erreichen. Die leitete alles in die Wege 

und kurze Zeit später konnte Skura die Handtasche übergeben.

Eduard Skura ist indes nicht der erste NordWestBahner, der die Auszeich-

nung erhält. Jedes Jahr werden Mitarbeitende der NordWestBahn von 

zufriedenen Fahrgästen nominiert und gehören immer wieder zu den 

Gewinner*innen.

Ab sofort nimmt die Allianz pro Schiene Nominierungen für den Titel 

Eisen bahner mit Herz 2021 entgegen: www.eisenbahner-mit-herz.de.
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Eduard Skura (rechts) bekommt die Auszeichnung für den Landessieg von Robert 
Palm, Regionalleiter der Regio-S-Bahn Bremen/Niedersachsen überreicht.

Über 1000 
Mitarbeiter*innen 
der NordWestBahn 

geben ihr Bestes 
für Sie.

NordWestBahn in Zahlen

Tag und Nacht 
für Sie unter-
wegs
Mehr als 1000 Mitarbeiter*innen 

arbeiten für Sie bei der Nord-

WestBahn. Damit Sie zuverlässig 

und sicher ans Ziel kommen, arbei-

ten unsere NordWestBahner*innen 

an 365 Tagen im Jahr bei Tag und Nacht. 

Allein im vergangenen Jahr ist das Team um 

mehr als 100 Mitarbeitende gewachsen.
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Spiele für unterwegs

Zeitvertreib für 
kleine und große 
Fahrgäste
Auf einer Zugfahrt gibt es viel zu sehen und zu erleben. Doch kann manchmal 

die Zeit für die Jüngsten im Zug lang werden. Mit diesen spannenden Spielen 

können sich kleine und große Fahrgäste gemeinsam die Zeit vertreiben.

Tiere raten

Ein/e Mitspieler/in denkt sich ein bestimmtes Tier aus. Nun müssen die anderen 

Mitspieler*innen erraten, welches Tier das ist. Sie dürfen aber insgesamt nicht mehr 

als 20 Fragen stellen, die nur mit „Ja“ oder „Nein“ beantwortet werden dürfen. Fra-

gen könnten zum Beispiel sein: „Lebt das Tier im Wasser?“ oder „Hat es vier Beine?“

Märchen neu erzählt

Ein/e Mitspieler/in, zum Beispiel der Erwachsene, erzählt ein Märchen, das alle 

kennen. Beim Erzählen werden wichtige Fakten verändert. Beispielsweise beißt 

Schneewittchen in eine Banane statt in einen Apfel. Dem aufmerksam zuhören-

den Kind entgeht der Fehler sicher nicht! 

Wörterketten bilden

Ein/e Mitspieler/in beginnt damit, ein zusammengesetztes Wort zu nennen. Zum 

Beispiel: Hausgarten. Mit dem zweiten Teil des Wortes muss der/die Mitspieler*in 

nun ein neues Wort bilden. Zum Beispiel: Gartentor. Wem am längsten etwas ein-

fällt, hat gewonnen!

Mach mal Pause – und 

löse ein Sudoku-Rätsel

Dieses Sudoku wurde 

erstellt mit freundlicher 

Unterstützung von 

www.sudoku-space.de

Und so gehts: Ein Sudoku ist ein quadratisches Spielfeld aus 

neun Zeilen und Spalten, das zusätzlich in neun Blöcke zu je drei 

mal drei Feldern aufgeteilt ist. Ziel des Spieles ist es, das Raster 

zu vervollständigen. Die bereits vorgegebenen Zahlen sind da-

bei nicht veränderbar. Die leeren Kästchen müssen nun mit den 

Ziffern 1 bis 9 ausgefüllt werden. Dabei darf jede Ziffer in jeder 

Zeile, in jeder Spalte und in jedem drei-mal-drei-Feld genau ein-

mal vorkommen.

Lö
su

ng

8 5 6

7 9

4 2 8 3 9

2 9 4

5 8

5 1 7 6

6 4

1 8 5

3 6 1 8 2 391785426

756249831

428163975

182976543

679534218

534812769

865421397

217398654

943657182

Beim Spiel 

„Tiere raten“ 

kommt bestimmt 

keine Lange- 

weile auf.
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Tine und Fips sind gerne unterwegs. Sie lieben 
die Natur. Deswegen achten sie darauf, dass 
ihre Umwelt sauber bleibt. Kannst Du ihnen 
helfen und sagen, was sie am besten in den 
Proviant-Rucksack packen, damit sie im Zug 
weder Verpackungen noch Müll hinterlassen? 
In die richtige Reihenfolge gebracht, ergeben 
die Buchstaben eine saubere Lösung. 

sauber nordwestbahn

reisen
mit der

Lustiges für Kids
Zwei Zahnstocher spazieren über den Berg und 

werden von einem Igel überholt. Sagt der eine 

Zahnstocher zum anderen: „Wusstest Du, dass 

hier ein Bus fährt?“

Sagt das Kind zu seiner Mutter: „Mama, kannst Du 

mir einen Euro für eine alte Frau geben?“ Darauf 

fragt die Mutter: „Das ist aber nett von Dir. Wer ist 

diese alte Frau?“ Das Kind antwortet: „Die Eisver-

käuferin auf der anderen Straßenseite.“

Scherzhafte Fragen

Frage: Welcher Zahn beißt nie? 

Frage: In welchen Zug passt nur ein Mensch – 

egal wie man sich anstrengt?

Frage: Welches Spiel kann man nicht spielen?

Antwort: Der Löwenzahn

Antwort: Das Beispiel

Antwort: In den Anzug!
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Einfach 
einsteigen

Auch 
Quereinstieg 

möglich
Wir suchen Dich als Triebfahrzeugführer (m/w/d). Nach der Ausbildung  

erhältst Du ein attraktives Einstiegsgehalt von mind. 2.793 Euro brutto.  

nordwestbahn.de/karriere
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